
Notrufnummern und Kontakte 

Rat und Hilfe bei Suizid-Gefahr und Depressionen 

 

• Notruf bei Verletzungen oder Suizidgefahr: Feuerwehr 112 

• Notruf bei Straftaten: Polizei 110  

• Regionale Feuerwehreinsatz- und Rettungsleitstelle (Feuerwehr, Notarzt, 

Rettungswagen und Krankentransport aus einer Hand).  

Wichtig: Suizid-Verdacht immer melden, auch wenn ihr keine weiteren Daten 

des Hilfesuchenden wie Telefonnummer oder den Wohnort habt! 

• Deutschlandweites Info-Telefon Depression, kostenfrei: 0800 33 44 5 33 

• Notfall-Seelsorge (auch Suizid-Prävention): kostenfrei und rund um die Uhr. 

Auch Auskunft über regionale Hilfsdienste.  

- Beratung in Krisensituationen: TelefonSeelsorge in Deutschland: 

0800/111-0-111 (ev.) oder 0800/111-0-222 (rk.) 

- Kinder- und Jugendtelefon - Nummer gegen Kummer: 0800/111-0-333 

oder 116-111 

- eMail unter: www.telefonseelsorge.de 

• Regionaler Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi) vom Gesundheitsamt 

• Kummer und Seelsorge Chat für Depressive der Deutschen Depressionsliga 

https://kummerchat.com/kummer-chat  

• Weitere Informationen und auch regionale Krisendienste sowie Kliniken 

findet ihr auf der Website der Deutschen Depressionshilfe 

https://www.deutsche-depressionshilfe.de/start.   

• Über die Website der Deutschen Gesellschaft für Suizidprävention 

https://www.suizidprophylaxe.de/ findet ihr darüber hinaus Informationen zur 

Thematik. 

• Eine Übersicht über Selbsthilfegruppen zur Depression bieten die örtlichen 

Kontaktstellen (KISS) 

• Weißer Ring für Kriminalitätsopfer kostenfrei erreichbar: 116 006 eMail 

unter www.weisser-ring.de   
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